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 Padingbüttel Dorum 
 

03.04.2022 
Judica 
 

09:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

10.04.2022 
Palmarum  
 

 19:00 Uhr 
NN 

 

14.04.2022 
Gründonnerstag 
 
 

 
19:00 Uhr 
Abend-Gottesdienst 

Pas tor A. Metzner 
 

15.04.2022 
Karfreitag 
 

17:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

15:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner  

 

17.04.2022 
Ostersonntag 
 
 

09:00 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

24.04.2022 
Quasimodogeniti 
 
 

 10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

01.05.2022 
Misericordiqs  Domini 
 
 

09:00 Uhr 
            Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

08.05.2022 
Jubilate 
 
 

 
10:30 Uhr 
Konfirmation 

 A. Metzner/E. Neuhaus 
 

15.05.2022 
Kantate 
 
 

 
10:30 Uhr 
Konfirmation 

 A. Metzner/E. Neuhaus 
 

22.05.2022 
Rogate 
 

09:00 Uhr 
            Pas tor A. Metzner 

10:30 Uhr 
Pas tor A. Metzner 

 

29.05.2022 
Exaudi 
 

 10:30 Uhr 
NN 

 

Wegen möglicher pandemiebedingter Änderungen 
beachten Sie bitte auch immer die aktuellen Aushänge! 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
DORUM und PADINGBÜTTEL 

 

 
 

April/Mai 2022 
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Kirchengemeinden Dorum/Padingbüttel 
 
Pastor:  

Andreas Metzner         0162 /130 68 38 

Mail: a_men@web.de 

 

Kirchenbüro:          04742 / 922 217 

Speckenstraße 5, Dorum 

Susanne Weinrich 

Bürozeit: Di / Do, 9:00-11:00 Uhr 

Fax:              04742 / 2167 

Mail: Kg.Dorum@evlka.de 

 

Kirchenvorstand Dorum 

Vorsitzender: Andreas Metzner 

stellv. Vors.: z.Zt. vakant        

 

Kirchenvorstand Padingbüttel 

Vorsitzender: Peter Ludewig 

stellv. Vors.: Andreas Metzner 

 

Küster in Dorum und Padingbüttel: 

Peter Ludewig         0152 / 021 197 07 

  

Diakonin: 

Elke Neuhaus         04742 / 2355 

 

Ev. Kindertagesstätte am Wattenmeer 

An der Hellme 8, Dorum 

Leitung: Petra Adam 

Telefon:       04742 / 928 70 

Fax:           04742 / 928 730 

Mail: KTS.Dorum@evlka.de 

 

Friedhofsverwaltung: 

Peter Ludewig 

Bürozeit: Di / Do, 9:00-11:00 Uhr 

Telefon:   04742 / 926 732 

Handy:     0152 / 021 197 07 

Mail: friedhof@kirche-dorum.de 

 

Spendenkonto für die Kirchengemeinden 

Dorum/Padingbüttel:  

Weser-Elbe Sparkasse (Wespa) 

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22 

BIC: BRLADE21BRS 

Zweck: Kirchengemeinde: ... Stichwort: ... 

 

Kirchenamt Elbe-Weser: 

An der Mühle 10 

27570 Bremerhaven 

Telefon Zentrale:  0471 / 504 77 3 

 

 

Superintendentur Wesermünde  Diakonisches Werk Wesermünde 

Mattenburger Straße 30, 27624 Geestland 

Tel: 04745 / 7834 100   Tel: 04745 / 7834 200 

sup.wesermuende@evlka.de  post@dw-wem.de 

Telefonseelsorge Elbe-Weser: 0800 1110111 (rund um die Uhr zum Nulltarif) 

www.kirche-dorum.de 
http://padingbuettel.wir-e.de 

www.kirchenkreis-wesermuende.de 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

besonders hinweisen möchten wir 

in diesem Gemeindebrief auf die 

Nachrichten aus dem Kirchenvor-

stand (Seite 6 und 7)  

sowie auf die Spendenaktion der 

Diakonie Katastrophenhilfe für die 

Ukraine. Genauere Informationen 

dazu finden Sie ab Seite 24. 

 

Einen ganz herzlichen Dank an un-

sere Konfirmanden, deren State-

ments zum Krieg in der Ukraine wir 

auf den Seiten 10 und 11 veröf-

fentlichen durften. 

 

Bleiben Sie behütet! 

Mit herzlichen Grüßen 

im Namen des Redaktionskreises 

Ihre Göntje Metzner 

 

Selig sind, die Frieden stiften,  
denn sie werden Gottes Kinder heißen. 

 

(Matthäus  5,9) 
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ZEITEN-WENDE(N) 
 
Es sei eine Zeitenwende: ein Krieg in Europa. 
 

Ja. Und Nein. 
 

Ja. Es ist schrecklich. Entsetzlich. Verstörend. 
Diese Nachrichten. Diese Bilder. 
Die das Leid der Menschen zeigen.  
 

Die alte Frau vor dem zerstörten Haus. 
Das (Über-)Leben in U-Bahn-Stationen.  
Das Fliehen-Müssen, auf der Suche nach Sicherheit. 
  

Wer sich da rein denkt, dem blutet das Herz. 
 

Eine Kollegin schrieb am 24. Februar auf Twitter:  
„Wortloses Gebet“. 
Es macht einen sprachlos, dass so ein Geschehen möglich ist. 
Zwei Flugstunden von uns entfernt. Zehn Stunden mit dem Auto. 
 
 

Und Nein. Eine Zeitenwende? 
Das ist geschichtsvergessend. Das ist egozentrisch.  
Beschämend. Wir haben zu vieles ausgeblendet. 
Wir waren zu leise. 
 

Solidarität! – jetzt! Ja, sie ist gut. Und not-wendend. 
 

Doch unsere „westliche“ Solidarität war zweigeteilt. 
Seit 2014 ein „verdeckter“ Krieg im Donbas. Und die Annexion 
der Krim. Und … 
 
 

Zeiten-Wenden.  
(Fast) immer werden sie an Kriegen festgemacht. 
Wann welche beginnen, wann sie enden – 
 

Besser wäre es – es wäre ein Anfang – 
Zeiten-Wenden anders zu beschreiben: 
 

Wenn zwei Liebende sich finden. 
Wenn Flüchtende Aufnahme und Geborgenheit,  
eine Heimat fänden. 

 

                                                                     Andacht – 5 
 
Wenn Gegner nicht erst zu Feinden würden,  
sondern offen bleiben und auf Ausgleich drängen. 
 

Last not least: Ostern – eine Zeiten-Wende. 
Dass da einer von den Toten auferstanden ist. 
Und wir tun es ihm nach. 
Wir hören, was der Auferstandene uns sagt – für unser Leben, 
was zu tun und zu wirken sei. 
 
 

Zeiten-Wende.  
Hilde Domin ist in einem Gedicht dafür bis zum „Anfang“ gegan-
gen: „Abel steh auf“ 
 

Abel steh auf 
es muß neu gespielt werden 
täglich muß es neu gespielt werden 
täglich muß die Antwort noch vor uns sein 
die Antwort muß ja sein können 
wenn du nicht aufstehst Abel 
wie soll die Antwort 
diese einzig wichtige Antwort 
sich je verändern 
wir können alle Kirchen schließen 
und alle Gesetzbücher abschaffen 
in allen Sprachen der Erde 
wenn du nur aufstehst 
und es rückgängig machst 
die erste falsche Antwort 
auf die einzige Frage 
auf die es ankommt 
steh auf 
damit Kain sagt 
damit er es sagen kann 
Ich bin dein Hüter 
Bruder 
wie sollte 
ich nicht dein Hüter sein 
Täglich steh auf 
damit wir es vor uns haben 
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dies Ja ich bin hier 
ich 
dein Bruder 

 
Damit die Kinder Abels 
sich nicht mehr fürchten 
weil Kain nicht Kain wird 
Ich schreibe dies 
ich ein Kind Abels 
und fürchte mich täglich 
vor der Antwort 
die Luft meiner Lunge wird weniger 
wie ich auf die Antwort warte 

 
Abel steh auf 
damit es anders anfängt 
zwischen uns allen 

 
Die Feuer die brennen 
das Feuer das brennt auf der Erde 
soll das Feuer von Abel sein 

 
 
 

 
 
Veränderungen im Kirchenvorstand Dorum 
 
Aus gesundheitlichen Gründen haben Martina Itjen und Petra 
Hoyland gebeten, aus der Arbeit des Kirchenvorstandes Dorum 
entpflichtet zu werden. Was wir sehr bedauern. Wir sind für Ihren 
Dienst dankbar.  
Und wir sind froh, dass sich zwei Menschen gefunden haben, die 
unsere Reihen auffüllen werden. 
Wir begrüßen sie herzlich in unserem Team.  
(Nach der Hälfte der Legislaturperiode darf der Kirchenvorstand 
laut Ordnung selbständig neue Mitglieder berufen. Sie sind vom 
Kirchenkreisvorstand bestätigt worden.) 

                                                        Kirchenvorstand – 7 
 

Vorstellung der neuen KV-Mitglieder 
 
 
Liebe Gemeinde, 
in diesem Gemeindebrief möchte ich mich 
als neues Mitglied im Kirchenvorstand vor-
stellen. Ich bin 49 Jahre alt und lebe mit 
meinem Mann und unseren zwei Kindern hier 
in der Wurster Nordseeküste. Beruflich ar-
beite ich als Kindergartenleitung für die 
Stadt Geestland. Viele kennen mich durch 
die langjährige Mitarbeit im Konfirmanden-
unterricht oder der Jugendarbeit. 
Wir haben hier ein tolles Zuhause in meiner 
alten Heimat gefunden – zu unserer Freude mit der Nähe zur Familie 
und der Dorumer Kirche.  
Meiner Familie und mir ist eine Kirche wichtig, die ihre Türen öffnet und 
versucht, für Menschen ein Ort der Begegnung, des Miteinanders und 
des Glaubens zu sein. Mit vielfältiger Erfahrung möchte ich meinen Fo-
kus im Landausschuss und in der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit 
richten und dafür an bewährten aber auch an neuen Strukturen und 
Angeboten wie z.B.Familiengottesdiensten mitarbeiten. 
Kirche ist Vielfalt. Als neues Mitglied des Kirchenvorstandes gefällt mir 
besonders das Miteinander, das gemeinsame Planen und Gestalten, das 
Mitdenken und Entscheiden für unsere Gemeinde.  
 
Falls Sie Anregungen und Fragen haben, sprechen Sie mich ruhig an. 
Liebe Grüße, Nina Horstkemper 
 
 
 

Helmut Söhl 
72 Jahre, Pensionär 
  
Ehrenamtlich seit 50 Jahre im DRK Dorum, darunter 
seit 2 Jahren in der PSNV (psychologische soziale 
Nachversorgung = besser bekannt als Notfallseel-
sorge) 
- seit 8 Jahren als Sarg- und Urnenträger 
- seit 35 Jahren in der Arbeitsgemeinschaft Dorumer 
Vereine 
Mein Bekanntheitsgrad in Dorum und umzu kann für 
vieles nützlich sein. 
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Danke sagen 
 
Ereignisreiche Wochen, Monate, und schon Jahre liegen hinter 
uns. Die Arbeit in der Kita wird seit zwei Jahren bestimmt von 
Veränderungen. Die Kinder mussten sich oft an neue Regeln ge-
wöhnen. Und auch die Eltern waren gefordert. Neue Bring- und 
Abholrituale, Begegnungen auf ein Minimum beschränkt, Zusam-
menarbeit und Gespräche fanden in dieser Zeit reduziert statt. 
 
Schön, dass es im Sommer dennoch zu Aktionen gekommen ist, 
an denen Eltern und Erzieherinnen sich begegnen konnten. Wir 
erinnern den Nachmittag bei Gartenarbeit, oder das 
Laternelaufen. 
 
Bedanken kann man sich auf unterschiedliche Weise, für das Tra-
gen manchen Ärgers, Sorge, Veränderung, vielleicht auch Ver-
zweiflung. Danke sagen wir für Verständnis, Durchhalten und 
jedes gute Wort. Danke lässt sich leicht sagen, vielleicht werden 
Worte auch schnell vergessen. Kann man ein Danke auch zei-
gen? Ja, wir können. Im Zusammenhang mit der Gartenaktion 
keimte und erblühte eine Idee. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                           Kita – 9.                                                    
 
 
 
Zum Valentinstag, am 14. Februar, bekam jede Familie einen von 
den Erzieherinnen gebastelten, bunt bedruckten Umschlag über-
reicht. Darin befand sich Saatmischung für Blumenwiesen. Im 
Frühling ausgesät erfreut sie die Familie bis in den Spätsommer. 
Und nicht nur die Menschen freuen sich, sondern auch unsere 
Insektenwelt. 
 

 
 
 
Die blühende Wiese oder vielleicht der Topf lassen uns das Schö-
ne sehen und fühlen. Wir wissen: Gott hat die Welt gemacht und 
wir sollen sie bewahren. 
 

Karina Dietrich 
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Friedensandacht  
mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 
Am 1. März und 8. März haben wir uns zu einer Friedensandacht 
mit unseren KonfirmandInnen in der Kirche versammelt. Wir ha-
ben gebetet, inne gehalten, mit Maske gesungen. Hier einige 
Statements der Jugendlichen: 
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Mich bewegt es, wie sehr die Menschen in der Ukraine 
leiden müssen. Es ist sehr schlimm, dass dadurch Fami-
lien zerstört werden, weil die Männer kämpfen müs-
sen/wollen, um ihr eigenes Land zu verteidigen. Auch 
schwangere Frauen tun mir leid, da sie ihre Kinder im 
Bunker gebären müssen. 

Frieden für uns alle, Menschen leiden und müssen in den 
Krieg ziehen. 

Krieg ist nicht gut. Ich 
wünsche Frieden für al-
le. 

Ich habe sehr große Angst, dass es zu einem Welt-bzw. 
Atomkrieg kommt, da ich mein ganzes Leben noch vor 
mir habe. Deswegen wünsche ich mir Frieden für diese 
Welt. Ich wünsche mir, dass alle Kriege dieser Welt auf 
friedliche Art und Weise geklärt werden können und 
nicht, dass Menschen aufgrund ihrer Religion, Hautfarbe 
etc. gejagt werden. 

Mich bewegt, dass es mitten in Europa, einem Kontinent 
seit Jahrzehnten ohne Krieg, wieder einen Krieg gibt. Es 
muss diplomatische Lösungen geben, diesen Krieg zu 
beenden. 

Frieden sollte man versuchen zu bewahren oder versu-
chen herzustellen. Wenn es die bessere Option ist, um 
Frieden herzustellen, sollte man auf die friedlichen De-
monstrationen hören. 

Frieden: das, was wir uns wünschen, aber, 
so wie es aussieht, erstmal nicht kriegen. 
Ich bete zu Gott und habe Hoffnung, dass 
es endet und eine friedliche Lösung gefun-
den wird. 

Niemand sollte Angst 
haben, jede Sekunde 
sterben zu können. 
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Neues aus dem Kindergottesdienst 
 
Am 1. April und 6. Mai findet der Kindergottesdienst statt, wir 
behalten weiterhin eine feste Anmeldung bei.  
Wer auch dazu kommen möchte, melde sich bitte bei Elke Neu-
haus, Tel. 04742/2355, oder per mail elken@freun.de.  
Sollte jemand spontan dazu kommen, bringe er bitte zur Vorsicht 
eine Maske mit und eine eigene Trinkflasche.  
Alle anderen angemeldeten Kinder bekommen dann nochmal eine 
Info, welche Regeln dann für uns gelten. Aber wir haben jetzt in 
den letzten Monaten sehr schöne Gottesdienste gefeiert, das wol-
len wir weiterhin.  
 
Achtung! Am 22. Mai fahren wir zum Kinderkirchentag nach Bad 
Bederkesa. Anmeldung im Gemeindebrief und beim Kindergottes-
dienst. 

Es grüßt Euch ganz herzlich Elke 
 
 
 
 
 
Brunch 
 
Die ehrenamtlichen Jugendlichen haben sich wieder getroffen und 
Aktionen geplant. Im März werden drei Bastelangebote für Kinder 
veranstaltet haben. Am 18. Juni treffen wir uns wieder und wir 
werden am Nachmittag den Kirchenkreisjugendkonvent begrüßen 
können. Wir treffen uns immer in Dorum. Im September fahren 
wir nach Köln, um in den Escape-Room der drei ??? Fragezeichen 
zu gehen und viel Spaß in Köln zu haben. 

Elke Neuhaus 

 
 
 
 
 
 
 

                                                 Kinder und Jugend – 13.                                                    
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35ster Kinderkirchentag 

Menschen brauchen Hilfe!  
 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab Schulalter! 
Sonntag, den 22. Mai 2022, 9:45 Uhr bis 15:00 Uhr  
Nach der Begrüßungsandacht in die Kirche geht es in einem bunten Umzug durch den Ort. 
Anschließend erwartet uns ein buntes Programm rund um die biblische Geschichte „Vom 
Barmherzigen Samarite r“. Nach einem gemeinsamen Picknick treffen sich alle zum Spiel-
fest. Eine Vielzahl von Spiel- und Bastelständen warten dort auf Euch. Mit einem gemein-
samen Abschluss endet die Veranstaltung um 15 Uhr.  
Eltern und Angehörige sind herzlich eingeladen, ihre Kinder zu begleiten. 
Kinder unter 6 Jahre benötigen in jedem Fall eine Begleitperson! 
Wichtig! Bitte mitbringen:  

• Teilnehmerbeitrag (Kinder 6,- Euro / für Geschwisterkinder 4,- Euro / Eltern u. 
Begleitpersonen 6,- Euro – wird bei der Ankunft eingesammelt) 

• Etwas zu Essen für das Picknick (Salat, Obst, kleingeschnittenes Gemüse o.ä.; 
Für Brot/Brötchen und Getränke wird gesorgt!) 

 
Anmeldung bis zum 08.05.2022 abgeben im Kindergottesdienst oder per Post schicken 
an  Diakonin Elke Neuhaus, Speckenstr.5, 27639 Wurster Nordseeküste  
 
 
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zum Kinderkirchentag am 22. Mai 2022 in Bad 
Bederkesa an: 
 
Name des Kindes: ______________________________________________ 
 
Stadt/Gemeinde und Ortsteil: ____________________________________ 
 
Straße: ________________________________________________________ 
 
Alter: ______________ 
Eltern/Begleitpersonen:  Ich /  wir (Anzahl: ___ ) sind mit dabei  

(Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen) 
 
Telefon/Handy: _________________________________________________ 
 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
ο Ich bin damit einverstanden, dass evtl. Fotos, auf denen mein Kind zu sehen ist im Ge-
meindebrief, bzw. Jahresprogramm der Ev.-Jugend und der Homepage der Kirche (kein 
facebook!) veröffentlicht werden. 
ο Ich bin mit einer oben genannten Veröffentlichung nicht einverstanden und teile dieses  
den Mitarbeitenden der Gruppe bei der Ankunft in Beers mit. 
 
_______________________________________________________________  
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
� Ich gebe meinem Kind folgende Verpflegung für das Picknick mit: 

 
_________________________________________________________ 
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Frühjahrsbasteln 
 
13 Kinder und fünf Teamerinnen haben sich für zwei Stunden 
zum Frühjahrsbasteln im Gemeindehaus Dorum getroffen. Wun-
derbare Häschen, Hühner, Körbchen etc. wurden erstellt. Die 
Kinder haben sich sehr gefreut, Elke, das Einhorn - ja sie ist wirk-
lich eine Namensvetterin von Elke Neuhaus - und Käptn Hansen, 
Krabbenkutterkapitän aus Dorum-Neufeld, kennengelernt zu ha-
ben. Alle hatten viel Spaß. 
Käptn Hansen hat nochmal zur Kinderfreizeit vom 15.07-23.07.22 
herzlich eingeladen. Bei Interesse bei Elke Neuhaus melden.  
 

    
 

        

 
 
 
 
Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internetaus-
gabe keine Fotos mit Minderjährigen. 
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Montag, den 4. April um 15:00 Uhr Gemeindehaus  
 
Thema: Tischabendmahl im Gemeindehaus mit Pastor Andreas 
Metzner, anschließend Kaffeetafel 
 
 
Montag, den 02. Mai um 15:00 Uhr  im Gemeindehaus 
 
Das Jahresprogramm stand zum Redaktionsschluss noch nicht 
fest.  
 
 
Ferner können wir Ihnen mitteilen, dass wir, wenn nichts dazwi-
schen kommt, keine Sommerpause machen werden. 
 
 

 
 
 
 
 

Lasst uns 
dem Leben trauen, 
weil wir es nicht 

alleine zu leben haben, 
weil Gott es mit uns lebt. 

 
-Alfred Delp- 

 
 
 
 
 
Auskunft erteilt Ursel Eding,  
Telefon: 04742/445 

 

 
 

                      Nachmittag für Ältere Padingbüttel – 17.                                                    
 
Nachmittag für Ältere 
 
Wie gut, es geht weiter! 
Zunächst sind wir wegen des Abstandes wieder  im Dorumer Ge-
meindehaus zu Gast.  
 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
 
Montag, 25. April  von 15 bis 17 Uhr  
„ Wir spielen Bingo“ – es gibt besondere Preise. 
 
Montag, 30. Mai von 15 bis 17 Uhr 
„Allerlei für das Gedächtnis“ – mit Spaß dabei.  
 
Für die Hin- und Rückfahrt gibt es einen Fahrdienst. 
Bitte eine Maske mitbringen. 
 
Herzliche Grüße 
Elke Stührmann 

 

 
Frühlingsboten beim Hof Icken in Padingbüttel 
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 Männerkreis  
 
 
Wir treffen uns zu folgenden Termi-
nen: 
 
5. April, 18 Uhr 
 

Kochen: Vorsuppe, Fisch mit Beilagen 
 
3. Mai, 18 Uhr 
 

Fahrradtour: Besichtigung der Kirche 
in Cappel und Einkehr zum Essen 
 
Liebe Grüße, 
Wilfried Roepke 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Trauercafé Dorum 
 
 
 
Das Trauercafé beginnt ab April erst jeweils um 17:00 Uhr. 
So haben auch Berufstätige die Chance, daran teilnehmen 
zu können. 
 
Info und Anmeldung: Göntje Metzner, 0160/97738148 
 

                                                             Geburtstage – 19 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagkindern ganz herzlich 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr 

Gesundheit und Gottes Segen 

 
Dorum:    
 

01.04.  Bogdanovic, Ivan   78  
05.04.  Scharlippe, Peter   82  
06.04.  Raffel-Wehran, Ilse  75  
07.04.  Adickes, Gerda   83  
07.04.  Pulvermacher, Charlotte 78  
08.04.  Kunnefke, Irmgard  95  
09.04.  Beggers, Renate   81  
10.04.  Trakowski, Hilde   89  
13.04.  Link, Käthe   84  
14.04.  Ampf, Helga   80  
16.04.  Waldmann, Martha  80  
17.04.  Müller, Heinz   88  
17.04.  Hartstock, Annieta  86  
20.04.  Ehrich, Wilhelm   76  
20.04.  Wehmeier, Gerd   76  
21.04.  Lorentz, Siegrid   75  
22.04.  Tschritter, Willi   87  
22.04.  Oellrich, Traute   80  
23.04.  Buddelmann, Hans Wilhelm   83  
24.04.  Schmidt, Erika   88  
24.04.  Fatthauer, Gerda   81  
25.04.  Radczewske, Marion  76  
26.04.  Harjes, Margarete  85  
26.04.  Heins, Traute   80  
27.04.  Mohr, Hans-Jürgen  81  
29.04.  Reich, Paul    81  
29.04.  Smyrek, Waltraud  75  
30.04.  Somnitz, Dietrich   79  
30.04.  Aulich, Rita   75  

 
 
 
 
Aus Gründen des  
Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der 
Internetausgabe keine  
personenbezogenen Daten. 
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02.05.  Köthe, Sigrid   82  

03.05.  Bierstedt, Horst   76  

06.05.  Schneeberg, Martha  88  

08.05.  Schwensfeier, Werner  84  

09.05.  Wittmar, Hulda   94  

09.05.  von Holten, Renate  76  

12.05.  Grastorff, Waltraud  78  

13.05.  Holst, Elsbeth   90  

13.05.  Frank, Jutta   82  

15.05.  Grünhagen, Ernst    81  

15.05.  Johanns, Waltraut  76  

16.05.  Radünz, Frauke   75  

19.05.  Schmied, Heinz   76  

20.05.  Höpner, Gisela   85  

20.05.  Herzer, Egon   82  

20.05.  Grabarse, Ingeburg  78  

21.05.  Starbusch, Charlotte  94  

22.05.  Barkhorn, Hilde   87  

24.05.  Hahn, Sophie   83  

26.05.  Herzog, Hilmar   95  

27.05.  Düsterwald, Gerd   78  

28.05.  Barsties, Wilhelm   89  

29.05.  Brandt, Christa   75  

30.05.  Pohler, Ursel   82  

31.05.  Tischer, Rita   79  

31.05.  Rieck, Hannelore   77 
 

                                                             Geburtstage – 21 
 
Padingbüttel: 
 

05.04.  Bartels, Johanne   87  

08.04.  Meyer, Hildegard   85  

16.04.  Döscher, Hans   79  

21.04.  Hinners, Heidrun   76  
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01.05.  Finck, Renate    75  

04.05.  Martin, Reinhold   92  
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Wir mussten Abschied nehmen von: 
 
 
 
Dorum:  
   
 
Irma Bretthauer 92 Jahre, verstorben am 04.01., 

Trauerfeier 18.01.2022 

 
Magdalene Grube 92 Jahre, verstorben am 24.12., 

Trauerfeier am 20.01.22  

 
Volker Frank  61 Jahre, verstorben am 29.12., 

Trauerfeier am 21.01.22  

 
Gisela Bernick 95 Jahre, verstorben am 26.01., 

Trauerfeier am 04.02.22  

 
Erwin van Raay 83 Jahre, verstorben am 29.01., 

Trauerfeier am 07.02., 
Urnenbeisetzung am 28.02.2022  

 

 
Padingbüttel: 
 
 
Helga Rasch  89 Jahre, verstorben am 24.01., 

Trauerfeier am 11.02.2022  
 
 

                                Blutspende/Telefonseelsorge – 23 
 

 
Ortsverein Dorum 

 

Nächster Blutspendetermin  
Montag, 23.05.2022, 16-20 Uhr 
im Gemeindehaus der Kirche, Speckenstraße 3, Dorum, 27639 
Wurster Nordseeküste 

 

 

 
 
Bereits  im September dieses  Jahres  startet der nächste Ausbildungskurs  für Mit-
arbeitende.  In einer fundierten zweijährigen und kos tenlosen Ausbildung werden 
die Ehrenamtlichen geschult und erweitern ihre Kompetenzen in vielfältiger Weise. 
„Interessierte sollten die Bereitschaft zu lernen und zur Arbeit an der eigenen 
Person mitbringen“, sagt Tietjen. „Sie sollten belastbar und verschwiegen sein 
und andere Menschen ohne Vorurteile annehmen können. Unsere Ausbildungs-
inhalte umfassen Gesprächs führung und Krisenintervention. Aber auch der Um-
gang mit Problemen wie Einsamkeit, Trauer, Suizid oder Beziehungsproblemen 
wird eingeübt.“ 
  
An der Mitarbeit in der TelefonSeelsorge Interessierte wenden sich an die Ge-
schäftsstelle der Telefonseelsorge Elbe-Weser, Telefon: 04745-6029, Mail: 
ts .elbe-weser@evlka.de. Informationen und alle Unterlagen auch unter online: 
www.telefonseelsorge-elbe-weser.de 

 
 
 
 
Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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          Diakonie Katastrophenhilfe für die Ukraine – 25 
 

Seit acht Jahren herrscht Krieg in der Ukraine. Die neuen Kriegs-
handlungen verschärfen die ohnehin schon schlechte Situation für 
die Zivilbevölkerung. Massive Fluchtbewegungen in die angren-
zenden europäischen Nachbarländer haben begonnen. Stündlich 
steigen die Zahlen der Menschen, die über die Grenzen nach Po-
len, Rumänien, Ungarn, die Slowakei und die Republik Moldau 
fliehen. Bislang haben sich mehr als 1,5 Million Menschen außer 
Landes in Sicherheit gebracht, die meisten von ihnen sind Frauen 
und Kinder. 
 
Der Krieg herrscht nicht nur im Osten der Ukraine, sondern auch 
in den bislang friedlichen Regionen des Landes. Raketen schlagen 
in Wohnblöcke und Häuser ein und treffen die Zivilbevölkerung. 
In den Großstädten suchen Menschen verzweifelt Schutz in U-
Bahnhöfen, Tiefgaragen und Kellern. „Den Preis für diesen Krieg 
werden die Menschen zahlen, die vollkommen unverschuldet ihre 
Sicherheit und ihr Zuhause verlieren werden“, sagt Dagmar Pruin, 
die Präsidentin der Diakonie Katastrophenhilfe. 
 
Der Krieg trifft eine ohnehin notleidende und schwer traumatisier-
te Bevölkerung. Selbst ohne die aktuelle Eskalation benötigen in 
2022 fast drei Millionen Menschen in der Ukraine humanitäre Hil-
fe, darunter mehr als 290.000 Binnenvertriebene. Doch diese 
Zahlen steigen jetzt drastisch an. Vor allem die Zivilbevölkerung 
aus den östlichen Gebieten Luhansk und Donetsk versucht sich in 
westlich gelegeneren Landesteilen in Sicherheit zu bringen. Au-
ßerdem fliehen viele Einwohner aus Großstädten in ländlichere 
Regionen. 
 
„Viele Menschen suchen Zuflucht bei Familien und Verwandten“, 
berichtet Michael Frischmuth, Programmleiter der Diakonie Kata-
strophenhilfe. „Das betrifft sowohl die Binnenvertriebenen als 
auch die Flüchtlinge, die das Land verlassen.“ Außerdem fliehen 
viele Einwohner aus Großstädten in ländlichere Regionen. Doch 
innerhalb der Ukraine gibt es derzeit keinen sicheren Ort, denn 
Kämpfe sind überall möglich.  „Wir gehen davon aus, dass auch 
die Zahl der Binnenvertriebenen massiv steigt. Aufgrund der un-
beständigen Situation liegen hierzu jedoch keine offiziellen Zahlen 
vor.“ Nach eigenen Angaben hat die größte ukrainische Eisen- 
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bahngesellschaft in den erst vier Kriegstagen rund 500.000 Men-
schen aus dem Osten in westlichere Gebiete evakuiert. „Beson-
ders hart trifft es Menschen mit eingeschränkter Mobilität, alte 
und kranke Menschen. Viele bleiben hilfsbedürftig zurück.“   
 
Diakonie Katastrophenhilfe startet Hilfsmaßnahmen  
 
Die Diakonie Katastrophenhilfe hat umgehend ein Hilfsprogramm 
für die Ukraine-Krise gestartet und im ersten Schritt einen Nothil-
fe-Fonds bereitgestellt. „Für den Fonds gelten vereinfachte An-
tragsverfahren“, erläutert Frischmuth. „Unsere Partner in der Uk-
raine und den Nachbarländern können damit schnell und unbüro-
kratisch Nothilfe leisten.“ Zu den Soforthilfen gehören beispiels-
weise Nahrungsmittel, Trinkwasser oder die Bereitstellung von 
Notunterkünften.   
 
Das evangelische Hilfswerk war seit Beginn des Konflikts in 2014 
über viele Jahre im Osten der Ukraine aktiv und verfügt sowohl in 
der Ukraine als auch in den Nachbarländern über ein Netzwerk 
von erfahrenen Nothilfeorganisationen. Auch im Rahmen des 
kirchlichen Hilfsnetzwerks ACT Alliance wird Hilfe geleistet.  
 
 
Fürbitte  

 

Wir beten für die Menschen in der Ukraine,  
die immer mehr Not leiden in der Eskalation mit Russland.  
Wir bitten Dich, erbarme Dich über die Opfer der Gewalt,  
und hilf ihnen, sich und ihre Kinder in Sicherheit zu bringen.  
Steh den Familien der Soldaten bei,  
in ihrer Sorge und Todesangst.  
Gib Deinen Geist des Friedens in die Herzen der Mächtigen.  
Lass sie diplomatische Ideen voranbringen und neue Lösungen 

für die alten Konflikte finden.  
Du siehst uns in all unser Hilflosigkeit.  
Du hörst das stammelnde, angstvolle Beten  
der vielen Menschen in der Ukraine, in Russland, in Europa und 
weltweit.  
Herr, erbarme Dich! 

                                                                  Diakonie – 27 
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Wegen der aktuellen Situation 
haben wir geänderte Öffnungs-

zeiten. Mehr Infos auf unserer 
Internetseite. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

Reservieren 

Sie Ihren 

Tisch für Kar-

freitag und 

Ostern 

Garnelen essen 
 

02.02.2022 
02.03.2022 

ab 18Uhr 
 

Reservierung er-
forderlich! 
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Gesprächskreis „Mitten im Leben“ 
 

Jeden 3. Donnerstag im Monat (Termine z.Zt. nach Ab-
sprache), 19:30 – 21:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Pastor Andreas Metzner, 0162/1306838 

Mikado 
 

Mittwochs-Kaffee Dorum 
 

Findet z.Zt. leider nicht statt; Infos über die Presse. 

Frauenkreis 
 

Termine und Themen werden intern besprochen und 
verbreitet. 
 

Info: Luise Kerber, 04742/304 

Trauercafé 
 

Jeden 2. Donnerstag im Monat (14.04., 12.05.),  
17:00 – 18:30 Uhr im Gemeindehaus, Grüner Salon 
 

Info und Anmeldung: Göntje Metzner, 0160/97738148 

Krabbelgruppe 
 

Jeden Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr im Gemeindehaus  
 

Info: Sina Tanke, 0177/2380976 

08. Mai 2022 
 
 

Ole Christiansen 

Smilla Föhl 

Maira Heuer 

Torge Hoffmann 

Jannes Lücken 

Line Schaumkell 

Tamino Steinert 

Paul Maurice Stöven 

 

15. Mai 2022 
 
 

Konrad Benndorf 

Thalia Böhm 

Josephine de Buhr 

Aaron Evering 

Pia Gerland 

Zoé Müller 

Luna Sonnberg 

Vanessa Trofimov 

 

 
 
Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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Senioren- und Gemeindenachmittag 
 

Montags, 04.04. und 02.05., 15:00 Uhr  
im Gemeindehaus 
 

Info: Ursel Eding, 04742/445 

Gruppe Kontakt 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat (07,04,, 05.05.),  
16:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Traute Jäger, 04742/542 

Nachmittag für Ältere (Padingbüttel) 
 

Montags, 25.04. und 30.05., 15:00 – 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus Dorum 
 

Info: Elke Stührmann, 04742/764 

Unterstützerkreis MitMenschen 
 

Jeden 1. Montag im Monat um 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info und Anmeldung: Uschi Edebohls, 04742/7869571 
und Barbara Böhme, 04742/1397 
 

Sprachcafé  
für Frauen, die Deutsch nicht als Muttersprache haben 
 

jeweils am 2. und 4. Montag jeden Monats von 17:30 
Uhr bis 18:30 Uhr im Gemeindehaus (bitte anmelden!) 
 

Info: Unterstützerkreis MitMenschen (s.o.) 

Kindergottesdienst  
 

Freitag, 01.04. und 06.05., 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info und Anmeldung: Elke Neuhaus, 04742/2355 

Gottesdienst im Pflegeheim 
DRK-Pflegeheim in der Käthe-Ringe-Straße 
 

Pflegeheim: 04742/922053 

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker 
 

Donnerstags und freitags von 19:30 – 21:00 Uhr  
im Gemeindehaus 

Danzlüüd 
 

Montags 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Karin Barkowski, 04741/9029448 
 

Besuchsdienst 
 

Besucht Gemeindemitglieder zum 75. Geburtstag und 
ab 80. Geburtstag jährlich. 
 

Info: Erika Wehmeier, 04742/535 

Männerkreis 
 

Dienstag, 05.04., 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Dienstag, 03.05., 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Wilfried Roepke, 01525/3528343 


